Aus „Benediktionale“
Segnungen im Leben der Pfarrgemeinde - Segnungen bei besonderen Anlässen
DIE ORGELWEIHE

"Die Pfeifenorgel soll in der lateinischen Kirche als traditionelles Musikinstrument in hohen Ehren gehalten werden; denn ihr Klang vermag den Glanz der kirchlichen Zeremonien wunderbar zu steigern und die Herzen mächtig zu Gott und zum Himmel emporzuheben"

(II. Vat. Konzil, Konstitution über die heilige Liturgie, Art. 120).

Bei der Weihe der Orgel soll bewusst werden, dass der Mensch berufen ist. Gott zu loben. Der Zusammenklang der Pfeifen ist Ausdruck für die Einheit der Kirche in Vielfalt.

Die Weihe der Orgel wird je nach den gegebenen Verhältnissen festlich gestaltet. Sie kann auch innerhalb einer Messfeier nach der Homilie erfolgen. Bis dahin schweigt die Orgel.

ERÖFFNUNG

Die Feier wird mit Gesang oder Musik eröffnet.

Z.: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, die Liebe Gottes, des Vaters, und die  Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch.

A.: Und mit deinem Geiste.

Der Zelebrant führt in die Feier ein. Die Einführung wird mit einem Gebet abgeschlossen, dem Kyrie-Rufe vorausgehen können.

Z.: Lasset uns beten.

Herr, unser Gott, nimm in dieser festlichen Stunde unseren Lobpreis an. In ihm erklinge das neue Lied, das deine Erwählten in der Freude deines Sohnes singen, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. A.: Amen.

LESUNG

1 Chr 15, 3.16.19-21.24a.25.27.28; 16,1.2: 
Die Bundeslade wird unter dem Jubel des Volkes übertragen
Lesung aus dem ersten Buch der Chronik.

3David berief ganz Israel nach Jerusalem, um die Lade des Herrn an den Ort zu bringen, den er für sie hergerichtet hatte. 16Den Vorstehern der Leviten befahl David, sie sollten ihre Stammesbrüder, die Sänger, mit ihren Instrumenten, mit Harfen, Zithern und Zimbeln aufstellen, damit sie zum Freudenjubel laut ihr Spiel ertönen ließen. 19-21Die Sänger schlugen die bronzenen Zimbeln. Andere spielten auf Harfen und Zithern, um den Gesang zu führen. 24aDie Priester bliesen die Trompeten vor der Lade Gottes. 25David, die Ältesten Israels und die Führer der Tausendschaften, die gegangen waren, um die Bundeslade des Herrn aus dem Haus des Obed-Edom heraufzuholen, waren voller Freude. 27David war mit einem Mantel aus Byssus bekleidet, ebenso alle Leviten, die die Lade trugen, sowie die Sänger und

Kenanja, der den Vortrag der Sänger leitete. Dazu trug David ein leinenes Priestergewand. 28So brachte ganz Israel die Bundeslade des Herrn herauf unter großem Jubelgeschrei und unter dem Klang des Widderhorns, unter dem Lärm der Trompeten und Zimbeln, beim Spiel

der Harfen und Zithern. 1Man trug die Lade Gottes in das Zelt, das David für sie aufgestellt hatte, setzte sie an ihren Platz und brachte Brand- und Heilsopfer vor Gott dar. 2Als David mit der Darbringung der Brand- und Heilsopfer fertig war, segnete er das Volk im Namen des Herrn.
Oder:

Num 10.1-10: Der Klang wird euch bei eurem Gott in Erinnerung bringen

1Chr 25.1-7: Sie spielten im Tempel auf Zimbeln, Harfen und Zithern

2 Chr 5. 2-13: Sie priesen mit Trompeten, Zimbeln und Musikinstrumenten den Herrn

Eph 5.15-20: Singt und jubelt zum Lob des Herrn

Kol 3.12-17: Singt Gott in eurem Herzen (siehe S.352)
Offb 19.1-9: Wir wollen uns freuen und dem Herrn die Ehre erweisen

ANTWORTGESANG

Es kann Psalm 117 (GL 748  oder ein anderer Lobpsalm oder ein passendes Lied gewählt werden.

PSALM 117: Aufruf an die Völker zum Lob Gottes

Halleluja, Halleluja, Halleluja.
1. Lobet den Herrn, alle Völker, *

preist ihn, alle Nationen!

2. Denn mächtig waltet über uns seine Huld, *

die Treue des Herrn währt in Ewigkeit. -

3. Ehre sei dem Vater und dem Sohn *

und dem Heiligen Geist,

4. wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit*

und in Ewigkeit. Amen.

ANSPRACHE

SEGENSGEBET

Wenn möglich, soll der Zelebrant zur Orgel gehen. Dabei wird der Psalm 150 oder ein anderes Loblied gesungen.

Z.: Der Name des Herrn sei gepriesen.

A.: Von nun an bis in Ewigkeit.

Z.: Lasset uns beten.

Großer Gott, du willst, dass wir Menschen dir in der Freude des Herzens dienen. Deshalb lassen wir Musik und Instrumente zu deinem Lob, erklingen. Du hast deinem Diener Mose den Auftrag gegeben, Posaunen anzufertigen, damit sie bei der Feier des Opfers erschallen.

Mit Flöten- und Harfenklang hat das auserwählte Volk dir seine Loblieder gesungen. Dein Sohn ist Mensch geworden und hat jenen Lobgesang auf diese Erde gebracht, der in den himmlischen Wohnungen durch alle Ewigkeit erklingt. Der Apostel mahnt uns, dir aus vollem

Herzen zu singen und zu jubeln. 
In dieser festlichen Stunde bitten wir dich: Segne + diese Orgel, damit sie zu deiner Ehre ertöne und unsere Herzen emporhebe zu dir. Wie die vielen Pfeifen sich in einem Klang vereinen, so lass uns als Glieder. deiner Kirche in gegenseitiger Liebe und Brüderlichkeit verbunden sein, damit wir einst mit allen Engeln und Heiligen in den ewigen Lobgesang deiner Herrlichkeit einstimmen dürfen.

Das gewähre uns durch Christus, unseren Herrn.

A.: Amen.

Der Zelebrant besprengt die Orgel mit Weihwasser und beräuchert sie mit Weihrauch. Hierauf geht er an seinen Platz.

ERSTES SPIEL DER ORGEL

FÜRBITTEN

(Singweise S. 421 Nr.1)
Z.: Brüder und Schwestern, lasst uns nun in den Anliegen beten, die uns heute bewegen:

V.: Gott, du Quelle alles Guten. Segne alle, die diese Orgel geplant und gebaut haben.

A.: Wir bitten dich, erhöre uns.

V.: Lohne allen lebenden und verstorbenen Wohltätern, was sie für diese Orgel gespendet haben.

A.: Wir bitten dich, erhöre uns.

V.: Nimm den Lobpreis an, den wir dir durch Orgelspiel und Gesang darbringen.

A.: Wir bitten dich, erhöre uns.

V.: Vergilt den Organisten und Sängern alle Mühen um unseren Gottesdienst.

A.: Wir bitten dich, erhöre uns.

LOBPREISUNG

(Singweise S.419)
Z.: Gott der Freude, du hast den Menschen in der Musik ein wunderbares Geschenk gegeben.

K.: Der Klang dieser Orgel wecke in uns die Freude, dass wir Kinder Gottes sind.

     Wir loben dich.

A.: Wir preisen dich.

K.: Der Klang dieser Orgel erinnere uns daran, dass dein Wort Frohe Botschaft ist.

     Wir loben dich.

A.: Wir preisen dich.

K.: Der Klang dieser Orgel stärke in uns die Hoffnung auf die unvergängliche Freude.

Wir loben dich.

A.: Wir preisen dich.

K.: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist.

A.: Wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
Z.: So wollen wir gemeinsam aus ganzem Herzen beten mit den Worten, die Christus uns gelehrt hat:

A.: Vater unser. .. Denn dein ist das Reich ...

Z.: Lasst uns Gott das Danklied singen.

Es wird das Tedeum gesungen. Anschließend betet der Zelebrant:

Z.: Lasset uns beten.

Gott, du Geber alles Guten,. was. wir sind und haben, kommt von dir.

Lehre uns die Wohltaten deiner Güte sehen und mit ganzem Herzen dich lieben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

A.: Amen.

ABSCHLUSS

Nach dem Segen wird die Orgelweihe mit einem Orgelspiel abgeschlossen.

Weitere Vorschläge zum Singen:

- Eröffnung:

GL 272 Singt das Lied der Freude

KGB 467 Singet Gottes Ruhm

GL 637 (= KGB 664) Laßt uns loben

- Antwortgesang:

KGB 54 + 57 LV Die Himmel rühmen + Ps 18

KGB 216 - 217 Alleluja + Ps 150

GL 265 Nun lobet Gott

- Gang zur Orgel:

GL 258 Lobe den Herren.

